
 

GW-Unterricht zum Umgang  
mit Krise und Veränderung 

Ausgangslage 

 

Ziel  
 Reflexion des Resilienzkonzepts mit  

Schüler*innen 

 Förderung resilienter Handlungsoptionen  
durch GW-Unterricht 

Forschungsdesign 

Mixed Methods Approach: 

 

Erste Ergebnisse 

Lernen in der Pandemie—Zitate aus den Gruppendiskussionen 

… man hat viel selbstständiger sein müssen. Man hat halt gesehen, welche Leute das können und welche halt 
nicht und die, die‘s halt nicht können, die haben‘s halt schwieriger gehabt …  

… man muss irgendwie so selbst seine Sachen in die Hand nehmen und das muss ich jetzt auch machen … 

… es wäre allgemein für jeden besser, wenn einfach ein bisschen Raum wäre und Kreativität …  

… das hat sehr viel mit so der Art von Lerntyp zu tun, der man ist …  

… dass halt jeder Mensch wirklich was anderes braucht, jeder einzelne Schüler … 

… dass wir auch alle […] stolz auf uns sein können, dass wir das […] irgendwie geschafft haben … 

               — selbstständig — aktiv — handlungsorientiert — individuell — multisensorisch — kreativ — 

Ausblick 

 Interviews im Schuljahr 2021/22 

 Workshops im Schuljahr 2022/23 

 Transfer des Resilienzbegriffs in den GW-

Unterricht 

 Wissenschaftliche Dissemination  

der Ergebnisse 

 Fertigstellung der Dissertation 

Gruppen-

diskussionen 

Teilnehmende 

Aktionsforschung 

Dokumentari-

sche Methode 

* mit 2 Schulklassen                        ** mit Lehrkräften der Schulklassen 

* 
Work-

shops 

*  ** 
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Ein Beitrag zur  Resi l ienzförderung von Schüler*innen  

Forschungsfragen 
 Welche Erfahrungen machen Jugendliche im Umgang mit  

Krise (e.g. Covid 19)? 

 Was bedeuten diese Erfahrungen für zukunftsfähigen  
GW-Unterricht, der Resilienzförderung zum Ziel hat?  

Expert*innen-

interviews 


